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Liebe Tischtennis-Borussen, 

zum ersten Mal melde ich mich an dieser Stelle als neugewählter Äbte 

zu fl9rt- Für das Vertrauen, daß Ihr mir bei meiner Wahl vor einigen Monaten enl- 

gegengebracht habt, möchte ich mich nochmals herzlich bedanken. ich werde micn 

bemühen, ahch wWweiterhin die überaus erfolgreiche Arbeit meines Vorgängers Robert 

Franke im Interesse unserer Abteilung fortzusetzen. Daß dies in guter Zusammenar- 

beit mit dem zum Teil neugewählten Abteilungsvorstand gelingen würde, davon war 

ich von Anfang an überzeugt. Ich kann jetzt schon nach wenigen Monaten eine gute 

Zusammenarbeit bestätigen, 

Natürlich kann man nicht erwarten, daß jedes Jahr eine unserer Mannschaften die 

Meisterschaft erringt. Ich glaube, daß man auch danmn schon von Erfolg sprechen 

kann, wenn es uns gemeinsam gelingt, die Kameradschaft innerhalb der Mannschaften 

zu vertiefen und die Kampfmoral über die ganze Saison zu festigen. 

Nachdem die erste Serie der Saison 1987/1988 beendet ist, ist ein Erfolg in dieser 

Hinsicht zu erkennen, wenn auch die sportliche Bilanz bei einigen Mannschaften nicht 

ganz nach Wunsch war. Man kann sagen, daß die Moral trotzdem gut ist und sich der 

sportliche Erfolg in der Rückrunde bestimmt einstellen wird. 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder auf jüngere Spieler gesetzt, von denen ich 

überzeugt war, daß sie ihre Chance wahrnehmen würden und sich in der neuen Umgebung 

durchsetzen können. Leider war der sportliche Erfolg nicht bei allen zufrieden- 

stellend, aber trotz allem hat es sich gelohnt, auf‘ die Jugend zu setzen. Dieses 

Ziel werden wir auch weiterhin verfolgen, zumal wir wieder zwei erfahrene Jugend- 

trainer haben, denen es bestimmt gelingen wird, in den nächsten Jahren wieder Spie- 

ler aufzubauen, die wir dann in die entsprechenden Mannschaften einbauen können. 

Darum bitte ich alle aktiven Spieler - und insbesondere den Abteilungsvorstand — 

weiterhin so einsatzfreudig mitzuwirken, damit wir auch in Zukunft wieder sport- 

liche Erfolge verzeichnen können, 

- Ich wünsche Euch allen für die Rückrunde 1987/1988 viel Erfolg und auch das nötige 

Glück, das uns in der abgelaufenen ersten Serie 1987/1988 ab und zu gefehlt hat, 

damit Ihr noch lange Freude an unserem schönen Tischtennissport behaltet. 

An dieser Stelle nehme ich die Gelegenheit wahr, mich noch einmal ganz persönlich 

bei meinem Vorgänger Robert Franke für die in 11 Jahren als Abteilungsleiter ge- 

leistete Arbeit zu bedanken. Er hat großen Anteil an den Erfolgen, die in dieser 

Zeit in unserer Tischtennisabteilung gefeiert werden konnten. SO konnten unsere 

Mannschaften siebzehnmal eine Meisterschaft erringen, und sogar neunzehnmal wurde 

der Aufstieg in eine höhere Klasse geschafft,



portliche und gesellschaftliche Ereign
isse konnten sich sehenlassen 

h andefe 3 Auc) & Ausrichter der Westdeutschen Junioren- Meisterschaften. Außer 

So waren wir Z- 

dem feierten 
wi 

JungsJjubiläum. Alle 

Für die als Abteilungsleiter 
geleistete, hervorragende 

Arbeit wurde unserem 
Robert 

r 

r mit einer Galaverans
taltung im Ellerhof u

nser 50-jähriges Abkei.. 

ine diese Veranstaltungen wurden 
sehr positiv bewertet,. 

auch die golden
e Vereinsnadel

 verliehen. 

Darum, lieber Robert, gebührt Dir an dieser Stelle d
er besondere Dank der gesamten 

1 

Tischtennisabteilung für die hervorragende Ar
beit, die OSra hast, 

Ich freue mich, daß® Du Dich bereiterklärt hast,
 im neuen Abteilungsvorstand 

weiter. 

hin als Jugendabteilungsleiter täti8 3 sein. Hierzu wün
sche ich Dir viel Glück 

und Erfolg. 

Walter Quadflieg - Abteilungsleiter 

@asfslä“ei rings 

bürgerliche Küche 

Trierer Straße 617 - Tel.: 0241/522818 
5100 Aachen-Brand 

Autobahn An- und Ab'(ahrt 

Vereinsiokal der Borussia Tischtennis-Abteilung 

1. Mannschaft —- Verbands)iga 

Unsere 1 A K wa 

ersten Serie die in sie gesetzten Erwartungen erL1üllien, Im N 

wäre eine bessere Plazierung dennoch im Bereıcr jes Möglichen gewW „ gent 

davon aus, daß drei 9 - T7 - Niederlagen (gegen Walbeck I, Holzbüttgen und 

ebenso Siege sein konnten, die dann berechtigte Chancen auf einen der er 

den Tabellenplätze bedeutet hätten. Trotzde
m darf und muß man ml% jem ©® ner — 

reichten 4, Tabellenplatz vollauf zufrieden sei nicht sh ” 

der 3. Tabellenplatz die Chance einräum
t, jber eine Quali{f tionsrunde den f 

stieg in die Oberliga zu schaffen. 

Das Ziel unserer 1. Mannschaft um Mannschaftsführer 
Norbert König and Betreuer 

Horst Schumacher für die 2. Serie ist demnach klar abgesteckt und zielt auf die 

Erreichung des 3. Tabellenplatzes hin (wenn auch hinter diesem Ziel kein 

steckt). 

Noch ein Wort zu Norbert König: Seit Anfang Nox mber hat der Mannschaftsführer 

(der u. a. auch das Schülertraining leitet) 

übernommen, was sich besonders auf de
m sport] 

wirkt hat. Mit viel Engagement versucht 
er L} 

Aufgaben einzustellen und durch syst
ematisches Trai n& ie S} ‚ärke des ein- 

zelnen Spielers weiter zu verbessern. Hoffen wir 
ach r 

die Zukunft Bestand haben wird und dadurch 
auch die Kameradschaft er 

Mannschaft weiter intensiviert werden kann. 

Außerdem konnte Norbert König mit eine
r Bilanz von 18 : 4 aufwarten, womit er 

den stärksten Spitzenbrettern der Verbandsliga zu zähler st 

Einzelbilanzen: oberes Paarkreuz mittleres Paarkr. ınteres Paarkr 

Norbert König 
18 : 4 

Reiner Felder 5:3 M 160 : 2 

Michael Deutz Z 8 5r 2 

Dirk Höller 2 50 10 : 8 

Egi Thouet 
8 : 8 

Thomas Esch 
Y 8 

Werner Einmal 

Stefan Harmann 

Doppelbilanzen: 

König / Felder 1 

Höller / Deutz Y 

Höller / Esch 
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Tabelle 1. Mannschaft - Verbandsliga 

d.l:l'l auch bewahrheitet, daß qdie d 

ıe 31 spielt. 
Da kenoven Folgte ein. 1. SV Walbeck I 1# 360 

Abstiegsgefahr geraten ließ. 2. Alemannia Aachen 11 8 

n die Mannschaften, die in der 3. TIC DJK Schlich 11 5 
hoven), ausschließlich ver]ıo- E IF1a Bränd 11 6 

auf die Reaktivierung 
, in wichtigen Spielen aus- ME DenEZS D 

e gesammelt werden, sodaß 6. TTC Oidtweiler 11 5 

D .7- DJK Holzbüftgen IE 11 3 

8. TIF Schmetz Herzog. 11 3 

; i TIF GW Elsdorf 11 3 

5 10- ASV Einigk. Süchteln 11 3 

* ” AT1. SV Walbeck II u 

— uıur‘12. TIV St. Hubert D 

, aa—#$.uu: 2. Mannschaft — Landesliga 

1: 10 1. DJK Raspo Brand 14 29 

a 2. DJK Münsterbusch 1810 

ä z 3. TIC RW Esch H. 

270 4. Alemannia Aachen II 11 8 

e 5., TTC S.J: Hückelhoven 11 5 

6. Alemannia Aachen III 11 5 

7. TTIC Unterbruch 11 4 

8. Borussia Brand II 11 3 

9. TV Erkelenz 11 F 

10. DJK TTC Schlich II 11 P 

11. DJK Übach-Palenberg 11 1 

12. TTFKreuzau 11 0 
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13 4 9 Punkte, 

3, Mannschaft, 

3, Mannschaft
 = Bezirkeklases 

- z im vorderen, gesicherten Mittelfeld 4. Mannschaft - Kreisliga 
» das '“"“'ul . ein Tabellenplat 

daß sie weder in Abstiegsgefahr geraten, 8ich 
Jedoch , Yl Mit: einer neuformierten und verjüngten Mannschaft starteten wir in die Hinrunde der unsere ; 

;3;nn Hoffnungen auf einen Aufstiegsplatz machen k:nm zae eigentliche Salsonzie, Kreisliga, in der wir des Öfteren durch nicht für möglich gehaltene Punktgewinne für 

jiat somit bereits bei Halbzeit erreicht, wobei zu bemerken 18t, daß beı *‘*‘+‘‚«—L.„;„„„_| Furore Ssorgten, 

Stammbesetzung ein Tabellenplatz unter den ersten drei Mannschaften durchaus \ „_r' Der jetzige Tabellenstand (hervorragender 3. Platz mit 16 : 6 Punkten) dürfte vieler- 

reichen gewesen wäre. Es wurden nicht weniger als 12 Spieler eingesetzt (""kruw1„‚_r orts Erstaunen auslösen, wurden diesen Spielern doch zu Anfang keine großen Sprünge 

RN verschiedene Doppelpaarungen konnte man im Laufe der 1, Serip VOr. zugetraut. Es ist aber der Lohn und das Ergebnis einer geschlossenen Mannschafts- 

zeichnen. Erwähnenswert noch die Bilanz unseres Jüngeten "Seniorenapielerg" Andı leistung und einer guten Spielmoral in der ersten Saisonhälrfte. 

Palm (14 ; 7, davon 10 : 2 im unteren Paarkreuz), der damit bewiesen hat, daß or Das "Geheimnis" unseres Erfolges, welches von anderen Mannschaften ebenso genutzt 

entgegen der Meinung einiger Tischtennisoffiziellen durchaus HGZU‘kM<1u.-;u.—„„‚„„„„ ‚werden Sollte, lautet: Antreten in Bestbesetzung 

besitzt und wahrscheinlich schon in der nächsten Saison den Sprung in die 2,  Bepnen.. tatsächliche spielerische Überlegenheit 

mannschaft schaffen kann, unbändiger Siegeswille 

Erfreulich ist, daß wir unser zu Beginn der Serie gesetztes Ziel, den Klassenerhalt, 

Einzelbilanzen: oberes Paarkreuz / mittleres Paarkreuz / unte mit dem heutigen Punktestand bereits erreicht haben. Dies wird uns jedoch nicht ab- 
Janl ban n 

halten, unsere gute Position in der Rückrunde zu verteidigen. 

Helmut Wetten 12 :9 { Folgende Borussenspieler zeichneten sich besonders durch gute Leistungen aus: 

Hans Kreis D Hans Rainer Peters und Robert Franke, die sich als nützliche Punktelieferanten bemerk- 
Michael Thomas S 4: 0 bar machten, sowie das Doppel Schumche%f?eters‚ in dem unser Horst auch seinen Teil 

Wolfram Czarnojan 35 10 zum Gesamterfolg beisteuerte. 

Manfred Wappler 0474 3539 Das mittlere Paarkreuz (D. Laudon und J. Wernerus) spielte nach der Bilanz ausgeglichen 

Andi Palm 4ı 5 10 : 2 und konnte von der kämpferischen Einstellung überzeugen. 

Thomas Volkmann DA Z 6 : 8 Meine Gesamtleistung ist nicht zufriedenstellend, da ich meistens unter meinen Möglich- 

Jürgen Wernerus 1:3 keiten spielte. Trotzdem bin ich zuversichtlich,durch eine Steigerung in der 2. Spiel- 

Holger Krosta 0:5 | serie erheblich besser abzuschneiden. 

Robert Franke arı l Es bleibt zu hoffen, daß unsere Mannschaft in der Rückrunde mit den gleichen Spielern 

Roland Winkler D antreten wird und keine fragwürdigen Spielerabgaben vorgenommen werden. 

Horst Schumacher 4 0:2 — Sollte das der Fall sein, halte ich eine PMlazierung im oberen Tabellendrittel für mög- 

lich, auch wenn wir aufgrund einiger unvermeidbarer Spielerausfälle nicht an vorderster 

Doppelbilanzen; Stelle stehen sollten. 

Für die Rückrunde wünsche ich bestimmten Spielern etwas mehr Glück und der 4. Mann- 

lmmirm—. RO Wetten/Kreis 6 :.1 schaft genau so viel Erfolg und Freude am Spiel wie in der 1. Saisonhälfte. 

Palm/Volkmann Augn Thomas/Palm O: 1 Wetten/C LA iM 7 A Bn Holger Krosta 

E L Czarnojan/Wappler 075 

Wappler 1kmann O 454 On.rno_‘jm/pu__ j 9 



Bilan zen der 4. Mannscha
ft: 

Einzelbilanzen: 

Hans Reiner Peters 

Horst Schumacher 

Dieter Laudon 

Jürgen Wernerus 

Robert Franke 

Holger Krosta 

Heiner Palm 

Doggelhilanzen: 

Laudon / Wernerus 

Schumacher / Peters 

Franke / Schumacher 

Wernerus / Franke 

Oberes Paarkreuz / Mittleres Paarkr, / unteres p 
B.ap|.<„_ 
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Tabelle 

1. Eintracht Aachen II 

2. Burtscheider TV II 

3. Borussia Brand IITI 

4. VPB' Vicht 

5. Fortuna Aachen ITI 

6. Alemannia Aachen IV 
7. DJK Forster Linde 

8. Eintracht Aachen IIT 

6 

&7 

9. Raspo Brand IV 

10. SV Breinig 

11. DJK Münsterbusch IV 

12. DJK Frankenberg II 
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5. Mannschaft - 1. Kreisklasse 

Weniger ihrer Leistung, sondern dem Umstand, daß nur eine Mannschaft absteigen 

wird, hat die 5. Mannschaft es zu verdanken, mit 6 Punkten noch einen "sicheren" 

Tabellenplatz zu belegen. In der Rückrunde könnte sich noch einiges ändern, da 

aller Voraussicht nach die in der "Computer-Weltrangliste" unter der Nr. 1020371 

und 1020372 rangierenden Spieler ihre Plätze in der Mannschaft tauschen werden. 

Den interessierten Sportkameraden können die betreffenden Spieler gerne ausge- 

druckt werden. 

Ich hoffe, daß auch im neuen Jahr die Spiele weiterhin so harmonisch ablaufen 

wie bisher und verbleibe mit den besten Grüßen 

Herbert Hilgers 

Spielergebnisse: Fortuna Aachen III - Borussia V 9: 6 

Borussia V - TTC Walhorn I 45 

Germ. Vossenack I - Borussia V Y 

Blau Weiß Aachen I - Boarussia V g: 6 

Borussia V - TV Höfen II B3 

PSV Aachen I - Borussia V 55 9 

Forster Linde II - Borussia V 9= 6 

Alemannia Aachen V - Borussia V 09 

Westwacht Weiden II - Borussia V 96 

Raspo Brand V - Borussia V gur 5 

Borussia V - DJK Laurensberg IIL 4 : 9 

Punktestand nach der Hinrunde 6 : 16, 9. Tabellenplatz vor DJK Laurensberg 5 : 

und Alemannia Aachen 2 : 20. 

Einzelbilanzen: oberes Paarkreuz / mittleres Paarkr. / unteres Paarkr. 

Heiner Palm 13 : 6 

Walter Quadflieg T: R 

Herbert Hilgers 4: O 10 : 5 

Wolfgang Maier 10: 9 

Roland Winkler a :3 

Dieter Klüttgen 

Gino Valentini 

Ernst Hilgers 

Dirk Wentzler 

Doppelbilanzen: Paln/Quadflieg 1 : 3; Hilgers/Maier 2 : 7; 

Palm/Maier 1D Palm/Winkler 21 B 

Quadflieg/Hilgers 3 : 2; Quadflieg/Klüttgen 0 : 2; Maier/Winkler 
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Rundriamen aus PU und Kmlader 
Keinemen aus PU (VoRa)}. An 
Kalnemen- , Flachnemen-, Hr 
am und Flache 

Sacherungsringe DIN 471 DIN 472 
Sal und Paßscheiben 

ßhqpnn.-a:flq‚flflu‘_um“"*" 
Tatonschnur, « Stoinnge, 
Trr Paßladern. Schmeemppel 

Saconsoray Tetonspray, Rostiöser 

T reornemen- Spray. Rostschua rmn 
D 

Sra Kaf- . Ioaorresnager. ol 
SC GE 

Schune, Sı Beilen, 
Papert an CC 

Lachee. MeiaS- und G V 

2 Gamım — PYC — Salgn 
TTa — Baumeülig — Lannn — Polvesier 

KSA 

Hydraulik + Pneumatik 

em£!t>:_- bUNGSSy . Progressivring. 
ver : 'g aus Stahl — 

v yohre ın &l N . verzinkt. 

Kurg doch . Rohrscheilen, Werk 

zeug®. 

Gates GP-Schläuche, Hyorauskschlalch, Schlauchve: 

gen, Schla . Schlauchklemmen 

Zubehör, 
eigene Schlauchanlerbgung 

WABOO-—Preumalik, 

Ventie, Zylinder, Preumatikschlauch, Spiraischlauch 

, Prusurmatik - Zubehö« 

Dichungen für Hydraulik und Preumatik, 
KOMmpressoren 

Technische Kunststoff-, 
Gummi- und Lederartikel 
Kı ca . PVC-G schläuche 

Preßiuftschlauch 
Kunstsiof-Planen, -Folen, -Planen 
Kiebsiofle fr Kunstsiofte. Gumme und . ecer 

G chi&uche, G o . Pearbunan 

Sakcon, Viron, MOOSQUTWTE 

Gummeberbgungsartikel. L ece ergn 37 e 

D eN aus allıen 

Werkzeuge 

FACOM- Weerk zeuge, 

Hammer. Sägen, Feiken, Gabetschlussel AngsC S55 
s G A Berale 

Schebiehren. Meßbänder und -Stabe Werkbanıe 
e O en znr MeBei. K me 

Späntaustreiber, Rohr-. Wasserpumpen, Seeger Zan0€ 

ENERPAC -Hochgrucktydr aul - Wer e 

AusnuslungeN 
byorauksche Werkzeuge, Pumpen, Presser 
Barna - und 

KUBBEN + STEINEMER GMBH & CO KG 

Teielon-Sammet- } D-5100 Aachen - Lukasstraße 15 

Nummer.: (0241) 15 3001 - Telex 8 329 769 ksa d 
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Zum Thema Sportgeräte 

Was bereits wohl jeder (fast jeder) unserer aktiven Spieler bermerkt haben dürfte 

ist die Tatsache, daß sich unsere Sportgeräte - sprich Platten, Netze etc. - in 

einem denkbar schlechten Zustand befinden. Obwohl bereits mehrfach darauf hinge- 

wiesen wurde, wo Platten, Netze, Umrandungen, Bälle etc. hingehören, konnte Dis 

jetzt keine erkennbare Besserung der momentanen Situation festgeste
llt werden. 

Da liegen Umrandungen flach auf dem Boden, Platten stehen
 ungeordnet in unserem 

Geräteraum - oft direkt hinter dem Halleneingang -, Netze liegen ungeordnet im 

Geräteschrank, auf dem Boden, in der Halle usw., usw., USW. 

Deshalb nochmals die große Bitte an alle aktiven Senioren und Jugendlichen, sorg- 

fältiger mit dem vereinseigenen Sportmaterial umzugehen. 

Nachstehend einige Tips: 

1. Tischtennisplatten am Ende des Geräteraumes nebeneinan
der abstellen 

2. Umrandungen in die extra dafür vorgesehene Einrichtung abstell
en 

3. Netze ordentlich in die dafür vorgesehene Netzbox legen 

3. Etwaige Mängel sofort den Sportkameraden Klemens 
Reinartz oder Erns 

mitteilen 
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H. & W. QUADFLIEG 

Trierer Straße 116 - 5100 Aschen 

Präzisions-Drehteile 
CNC-Drehen und Fräsen 

Telefon 0241/57 1145 
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mit viel Witz formulierten Berichte unseres langjährigen 

Liedes Wolfgang Hecht? Wenn auch manchmal etwas ironisch gemeint, 8o 
Abteilungsmitg r An wieder eine Bereicherung für unser Abteilungsheft. Selbat 

fi:i::i;2:: schmunzeln über die originell verfaßten Texte, f'°‘“" dies nur als 

ein positives Echo für unser Heft zu bewerten ist. Mit Wolfgang‘s Beiträgen wird 

die normal starre Berichterstattung aufgeheitert und humorvoll 
ergänzt, und dies 

8011 auch in Zukunft 80 bleiben. Sollten sich dennoch irgendwelche Personen ange- 

griffen oder beileldigt Fühlen, wo muß BAl diesen ein Mindestnaß an Humor bezweifelt 
rden. Die für dieses Heft Verantwortlichen jedenfalls hoffen, daß die Textbeiträg

e 
en. 

::n Wolfgang Hecht zu einer festen Einrichtung werden (bzw. bleiben) und freuen sich 

jetzt schon auf“ die Präsentation des folgenden Berichtes unseres "textenden
 Humo- 

risten" über die 6, Mannschaft. 

Wer kennt sie nicht,
 die 

wswm.:-‘.m—*r——ß: 16 Start kam
 

Man könnte mit dem Weihnachtslied: "Alle Jahre wieder" diesen Bericht beginnen, wobei 

ich weit davon entfernt bin, die spielleitende Stelle als Weihnachtsmann hinzustellen, 

Jedoch hat ein im Computer verborgener Faktor, der "objektive Obererpaarkreuzfaktor" 

der dritten Kreisklasse, unter anderem dafür gesorgt, daß unser "altes" Brett I, Die- i 

ter Klüttgen, in höhere Gefilde entschwebte, zu seinem Leid und unserem Leidwesen. H 

Die Objektivität der ß.imm der G*1ohtungafakt._oren hat uns, wie fast 

alles, was von der zuständigen Stelle kommt, vollstens überzeugt. Wir begannen also in E 

der Aufstellung GCino, Wolfgang H., Ernst, W1m‚ Wolfgang R. und Eike den Kampf 

Dabei begann das Ganze recht harmlos mit 2 : 9 in Weiden. Wir konnten dort nicht kom- 

Plett antreten, so daß das Ergebnis als "Ausrutscher" zu den Akten gelegt wurde. Im 

nächsten Kampf gegen Mützenich spielten wir komplett und verloren mit 9 : 5, auch 

dieses Ergebnis wurde noch gelassen hingenommen. Schließlich spielten wir eine Klasse R# 

höher und mußten uns erst akklimatisieren, !l=r treffenste Satz war Heinz-Willi’s Be- ; 

merkung: "Wenn ich Dich sehe, kommen mir die Tränen", was sich nicht auf die Spiel- 
stärke von Ernst, sondern dessen Urlaubsbräune bezog. Heinz-Willi war nämlich relativ 

gebleicht aus dem Urlaub gekommen. 

4m 3, Spieltag gegen Würselen II, das Spiel ging 1 : 9 verloren, versuchten wir, un- 

Sere Gegner durch neue, sehr schöne gelbe Trikots, zu schocken, Aber die Würselener 

Marktan, daB unsene BelaletKe MICht das GSlbe vop £i war Und ließen sich auch durc! 
die neuen Trikots nicht irritieren. Der 4. Spieltag brachte uns nahe an den Gewinn 
ei : nes Punktes (9 ; 6 gegen BIV IV verloren), zumindest war eine Steigerung in der ®o! zu sehen. Vielleicht hätten wir das Spiel auch gewonnen ’ änd; "6ePUuNg voN uUnserem lieben Ernst in die Tat umgesetzt w 

wWenn der Vorschlag der RKeg 

orden wäre. Er hatte Schw 

keiten mit den Angaben seines Gegners und meinte Zukunft solle ein neutraler 

Beobachter den Ball einwerfen. Über den 5 ) gegen Post I dan 8 d 9 

gegen Breinig II) und den 7. Spieltam (0 : 9 gegen S3immerath I) wollen wir den Mantel 

des Schweigens und Vergessens decken. 

3 

Bei dem einen oder anderen Spiel waren las 

beste die guten Duschen Breinig). Wobei man sasgen muß, die kämpferische Einstel- 

lung war gut, auch unsere Youngster Gino, Eike und Wolfgang R. kämpften um jeden 

Ball. Häufig wurden jedoch auch Sätze knapp in der Verlängerung verloren und in 

einigen Spielen spielte die Glücksfee nicht so recht mit. 

A@ 7:11.87 kam es dann zum "Spitzenspiel des Tabellenendes” in Würselen. Bei der 

AÄnkunft wurden wir durch Festlich zedeckte Tiscehe in der Halle in Würselen ver 

blüfft, aber sie waren leider nicht für uns gedeckt. Mit Einverständnis des Staff 

leiters fand das Spiel Zrand statt Nach hartem Kampf über Stunden mußten wir 

uns mit 9 : 6 geschlagen geben und zieren nunmehr alleine das Tabe lanende, und da 

wir eine Zierde sind, wird wohl niemand anzweifeln. Man muß vielleicht 3 Spieltage 

vor Ende der ersten Serie sagen, daß esS ufnsS überzeugend gzelungen ist insere wahr 

Spielstärke bisher geschickt Zı verbergen. Aber die nächsten Gegner kommen best immt 

und bis zum Ende der Saison sind noch 13 Spiele zu spielen, falls wir dann mit 

44 Punkten enden sollten, werden wir denmnoch feiern, den Grunmd körnnt ihr Zuch wor 

denken. 

Auch die letzten drei Spiele 9 zgezen Eilendorf, ) gesgen ATB und »61 

Eintracht.IV) gingen verloren. Damit haben wir den Traumstart einer Jjeden Ser 

O0 ;: 22 Punkten. Aber wir wären nicht. die 6. Mannschaft, wenn uns dies erschüttern 

Wwürde, denn erstens beginnen wir die Rückrunde zwar nicht mit asinem Trainingslage 

Sondern mit einem Freundschaftsspiel gegen Koslar IV (Hinspiel 15 ) für 

vVielleicht einemal wieder zu gewinnen, und zweitens werden die Sponsoren bei uns 

Schlange stehen, um uns aus der Talsonle herauszuholen 

Endstand von 22 : 

lenn sch emlich ist ein 

22 Punkten möglich. Leider müssen wir vorausalic ich den ende 

Jletzten Jahres geplanten Aufstieg um ein Jahr verschieben, aber wir haben ja Zeit, 

Schließlich nähert sich das Seniorendoppel Ernat Hilgers und Wolfgang Hecht langsam 

der 100-Jahr-Grenze. 

Wolfgang Hecht 

a 

r 

ins), um 

8



er 6« Mannschaft 
Ba SE SE 

Gino Valentini 

Wolfgang Hecht 
Ernst Hilgers 

Heinz-Willi Aret# 

wWolfgang Recker 
Eike Fiedrich 

Thorsten Buthmann 

Dirk Wentzler 

Valentini / Aretz 

Recker / Aretz 

Hecht / Hilgers 

oberes paarkreuz / mittleres Paarkr. 
/ unteres ; 

] 

79 
38 10 

D4 AA 

( 7 

O] 6 : 

O: 

D: 

2505 

3 

Tabelle 

1, Post Aachen 99 35 22 : 0 

2. Aachener TB 93 :' 50 1903 

3. ESV Würselen II 90 : 38 18 : 4 

4, Westw. Weiden III B3 52 14778 

5. Hansa Simmerath BTA 12 10 

6. SV Breinig II 71.: 69 2710 

7. Eintracht Aachen IV 63781 q 12 

8. Arminia Eilendorf 66 : 80 382713 

9. Burtscheider TV IV 63 : 80 8i 14 

10, TuS Mützenich 55 ; 69 6 1 16 

11. ESV Würselen III 42 ; 96 2 ı 20 

12. Borussia Brand VI 34 ; 99 0 : 22 

7. Mannschaft - 3. Kreisklasse 

Da uns von unserer 7. Ma naschaf jer nur e r >ge 

en ausführlichen Bericht leider verzichtet werden. Wir 

Einzeifall war und für die Zukunft auch bleiben wird. Besonders 

ist die Bilanz (7 : inseres "Abteilungsseniors”, Klemens Reinartz ® 

seinen 72 Jahren als einziger Spieler dieser Mannschafl 

verhältnis aufweisen kann. 

Einzelbilanzen: )oppelbilanzen 

Buthmann + Wentzler / Braun 

Wentzler y Buthmarnn/Krosta 

Braun 

R. Krosta 

Neuner 

Denkmann 

Arndt 

Reinartz D 

JHYSSEN SCHULTE GMBH 

Unser Lieferprogramm: 

Waizstahi - Edeistahl 

Profilrohre - Blankstahl - Röhren 

Leichtmetall - Kunsistoffe - Bauelemente - Drahi 

( THYSSEN SCHULTE GMBH 
Bergrather Straße 91-95 - Postfach 1469 

5180 Eschweiler 

Tel. (02403) 74-1 - Telex 832 186 tsewd - Telefax (02403) 74-214 



Name 

adressen! 
°rzeichnil 

5190 Stolberg 11 02409/9124 

- 
Adressenverz 

Dieter Laudon Malmedyer Str. He | 

A l} 

Josef Luckei Stolberger Str. 5100 Aache ‘! 

7 

Wolfgang Maier Rochusstr. 40 5100 Aacher | 1! 

Wolfgang Neuner Ringstr. 22 J0 hen-Br J] 

Harald Palm In den Benden 23 a 5108 Mützer 
} 

I} 

Heiner Palm Josefsallee 16 5100 Br ] 

Andi _ Palm Trierer Str. 723 5100 cHen- | 

Hans-Rainer Peters |Trierer Str. 729 S ‘| 

Peter Plum Benediktinerweg 4 b %i | 

Walter Quadflieg Mallinckrodtstr. 26 ach | 

Wolfgang Recker Schwalbenweg 15 z zchen-F 

_:Klemens Reinartz Schroufstr. 15 a 5 jen- A / 

' Wolrgang Schilling |Hahner Str. 7 5190 Stolb.-Venwe 108 

‚.Horst Schumacher Nordstr. 34 5100 Aachen-Ar g 

Michael Thomas Am Tiergarten 27 5100 Aachen-Br 

Egi Thouet Roermonder Str. 107 5100 Aachen 

Gino Valentini Danziger Str. 6 5100 Aache 

Thomas Volkmann Benediktinerweg 11 5100 Aachen-K 2408 /39( 

Paul Voss Freunder Landstr. 00 Aachen-Br . 2 

Manfred Wappler Am Bilderstock 7 5100 Aachen-Br 2 2 

Dieter Weißenfeld Am roten Kreuz 17 5190 Stolberg 24 2 B 

Dirk Wentzler Schwalbenweg 23 

Jürgen WErnerus Rödgener Str. 18 5100 Aachen-Ei \ - 

Helmut Wetten Trierer Str. 649 00 Aachen- * 

Roland Winkler Im Kollenbruch 14 5100 Aachen-Br 

g Joracht 40 i 

pesop ME E | 5166 Aashen-Br..——| 0231/524534 TT 
“ Niederforst 

Christoph Arnl 5100 Aachen-Br. ] 0241/521945 Ka 
Schmuf.tr' 42 00 

Lothar Braun 5100 Aachen-Br. [| 0241/526215 ] 
m 7 GI'GS°"""“ 25 

108 

Buthma Thorsten E 5100 Aachen DE T 
—— iner - 
Wolfram Czarnojan Stetf — —— 
—_- F 5100 Aachen-Br . 0241/524219 078 

Weiern 117 
Dirk Denkmann x —— 

117 5100 Aachen-Br. 0241/524219 420 

Elmar Denkmann W 
; e 5100 Aachen 0241/542612 114 

Michael Deutz Kronprinzenstr 
M 

tr. 60 5100 Aachen-Br. | 0241/527338 1 
Werner Einmal Freund Lands 32 

; 5100 Aachen-Br. 0241/524231 
- Esch Ringstr. 128 052 

190 Stolberg 02402/5436 
Rainer Felder Amalienstr. 39 519 3 131 

Eike Fiedrich Kolpingstr. 23 5100 Aachen-Br. 0241/526794 121 

Z 0241/524231 

Robert Franke Ringstr. 128 B en Br ] Do4n27106271 S 

Ramon Gebert Bachstr. 66 510 Aachen 0241/81646 002 

Hera Eraurl |Finkenweg T 5106 Roetgen-Mu. | 02408/5353 An 

Harald Handels Peterstr. 36 - 38 5100 Aachen 0241/38839 112 

Stefan Harmann JEckenerstr. 34 5100 Aachen-Br . 0241/525158 057 

Wolfgang Hecht Friesenrather Weg 92 5100 Aachen-Fri. 02408/58552 025 

Herbert Hilgers Freunder Landstr. 102 | 5100 Aachen-Br. 0241/526587 122 

Ernst Hilgers Erbrichshofstr. 24 5100 Aachen-Br. 0241/520474 022 

Dirk Höller Bonhoefferstr. 14 5100 Aachen-Br . 0241/524841 06 

Wiolans Kim Höhenkreuzweg 38 5190 Stolberg 02402/25520 147 

Dieter Klüttgen Bendenstr, 40 5190 Stolberg 6 02402/18038 1 023 

Norb orbert König Peterstr. 36 - 38 5100 Aachen 0241/402322 11 

Hans Kreis Rosenweg 31 c 0241/573774 
n E 5100 Aachen-Forst| 05,1/59083 

ernd Kroll 
Panmstr . 1 5100 Aachen 0241/602167 ! 

Holger Krosta > Di . Anzlger Str. 6 5100 Aachen 0241/520710 20 
teiner Krosta D ! 

Sgr etr6 5100 Aachen 0241/520710 L3} 

Dı ı 



B7 VONn UNnserem langıun. 
„lmn 8eit langem go. 

re Hände zu geben, in 
aführung Wahrmachen 

8ind schon an anderap 
_uß Verge88eN Werden, ihm 
zlich zu danken, und der 

che 8pringen Wird, 

en aind. 

ten Jugendtrainer 

!f,t\'. 1 unserer 2, Her- 

Lel Geschick an 2 Trai- 

hatten wir das Glück, 

einen Wirklich enga- 

uor Altersklasse 

n für die Zukunft ei- 

1 Meldung einer 2, 

Jugendliche (speziel) 

t;g!.l.o nochmala der 

n Trainingezeiten 

Atung sind zur Zeit 

lchen Bericht nicht 

Lermannschaft, 

r 2. Serie wird 

ildet, n0 daß die 

Berie erzielten 

zu einigen Hoff- 

1. Schülermannschaft: 

g : 1 

571 

erfolgreich spielte die 1, Jugendmannschaft in der Bezirksklasse, 

0Ml‘ Neuformierung im Vergleich zu
m Vorjahr wurde ein vorher 

3. Tabellenplatz erreicht. Besonders p
ositiv fiel dabei die 

Wolhflß auf, die auch dadurch 
dokumentiert wird, daß nur 

$ mu einmal eine Ersatzgestellung nötig war. 
Die Spielergebnisse im 

M 

' nn ü 

a Z 

r 1 

„ Jugendmannschaft gibt es leider ni
cht sehr viel Erfreuliches zu be- 

war das sportliche Abschneiden m
it einem Platz in der oberen Tab

el- 

Jugend-Kreisklasse durchaus zufr
iedenstellend, jedoch konnten diese 

‚r durch ständige Ersatzgestellung aus de
r Schülermannschaft erreicht 

_ auf das Spitzenbrett dieser Man
nschaft, Roberto Valentini, war

 \m- 

„ Wie auch sein Spielergebnis von
 19 : 6 ausweist. Als Konsequenz für 

ergibt sich daraus, die Mannsch
aft zurückzuziehen und den Spie

ler 

zusätzlich in den Kreis der 1. Mannsghaft aufzunehmen. 

- Jugendwart 

unserer Jugend- und Schülerabtei
lung: 

lfl.usuluu..n-:nnn
u--a:------- 

oha und freitags jeweils von 1
7. 

um Brander Feld (kleine Halle) 

00 = 19.00 Uhr



IT + Telegramm 

- Robert Franke, langjähriger Vorsitzender und jetziger Jugendwart unserer Abtei- 

Druck: Druckerei Hans Wimmer, Oberforstbach 

Text und Gestaltung: Helmut Wetten 

Werner Einmal wurde bei den Kreismeisterschaften 1. Sieger in der Senioren 

Altersklasse 

das Doppel Narbert König / Reiner Felder wurde bei den Kreismeisteracharten 

Zweiter im Doppelwettbewerb der A-Klasse 

bei den Bezirksmeisterschaften konnten folgende Erfolge verzeichnet Werden: 

Senioreneinzel: Vizemeister Dieter Weißenfeld 

(Niederlage im Endspiel gegen Charly Scholl / BTV) 7 

Dritter Egi Thouet f 

Seniorendoppel: 1. Weißenfeld / Thouet 

n 2. Einmal / Scholl 

am Mittwoch, den16.12.1987 feierte unsere Vereinswirtin, Gisela Frings, Ihren 

50igsten Geburtstag. Am Freitag, den 18.12.1987 fand dann das eigentliche Jubel- 
fest statt, zu dem die Jungens (und Mädchen) der Tischtennisabteilung Natürlich 

auch nicht fehlten. An dieser Stelle möchten wir uns für das gelungene Fest noch- 
mals herzlich bedanken und hoffen, zum "100-Jährigen" ebenfalls wieder dabei zu 

sein. 

lung, allgemein bekannt unter der Kurzbezeichnung GR (Glücksritter), wird das 

Datum Mittwoch, den 9.12.1987 in bleibender Erinnerung behalten. Er verlor näm- 

lich nach ca. 42 Monaten erstmals wieder beim traditionellen "Ramsch oder Grand 

Hand" gleich viermal. Ein Ereignis, das sicherlich in die Annalen unserer Ver- 

einsgeschichte eingehen wird. 

BORUSSIA BRAND 08 

„TISCHTENNIS — 

ABTEILUNG 
£ 

n
 
v
 

— 

_ Seit 1895 

Unser Pramuensparen 

Sparen 

mit Zuschla 
bringt Ihnen einen schönen 
Batzen obendrauf 

Wir meinen, daß langfristiges Sparen nach 

wie vor belohnt werden soll. Deshalb be- 3(3“““ S 

kommen Sie die Prämie in Form eines / © e 

dicken Zuschlags von uns, Ihrer Q(’ö« 

Bank. \ 

Sie sparen regelmäßig, sechs Jahre \ 

lang, am besten per Dauerauftrag, und e 

lassen Ihr Guthaben ein weiteres.Jahr stehen. 

Dann zahlen wir Ihnen neben den Zinsen als zusätz- 

liche Sparbelohnung die Prämie auf alle Sparbetrage 

von der ersten bis zur letzten Rate. 

Im Centrum: 

Theaterstraße 6 

elefon (02 41) 2 62 82 

Trierer Straße 741-743 

und Marktstraße 18 

inBrand 7refon(0241)523010 T 



SCHUMACHER 
Karosserie & Lackierfachbetrieb 

@ Fichwerkstatt für Karosserie- - 
Instandsetzung und Richtbanksystem 

® Unfall-Reparaturen 

- Leihwageri 

@ Beschriftungen/ 
Sonderlackierungen 

@ Individuelle Designs 

A Aufder Ell 14 DER 
5?00 iächen-Brand I-ACK 
Telefon: 02 41/52 2055 MEISTER 


